
S i t z u n g s p r o t o k o l l 

Gemeinde Oelixdorf 

Gremium 

Gemeindevertretung 

Tag Beginn Ende 

31.10.2012 19.30 Uhr ^ ' ^ ^ Uhr 

Ort 
Feuerwehrgerätehaus, Oberstraße 56 in Oelixdorf 

Sitzungsteilnehmer siehe beiliegendes Teilnehmerverzeichnis. 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieses Protokolls 
sind. 

- Protokollführerin -



T e i l n e h m e r v e r z e i c h n i s 

zum Protokoll der Sitzung 
der Gemeindevertretung Oelixdorf 

am 31.10.2012 

anwesend 

Mitglieder: ja nein 

CDU Manfred Bertermann X 

Anne Kahl X 

Jörgen Heuberger - Bürgermeister - X 

Thies Möller 2. stellv. Bürgermeister - X ab 19.40 Uhr 

Martin Rentz X 

Bernd-Jürgen Schüler X 

Heinz Teckenburg X 

SPD Pedro Perna X 

Rainer Gösau X 

Gero Pulmer X 

X. 

FDP Walter Broocks X 

Manfred Carstens X 

Ferner anwesend: 

Frau Eisler als Protokollführerin 



Gemeinde Oelixdorf 
- Gemeindevertretung -

Chaussee 31 
25524 Oelixdorf 
S : 04821 -9659 
Fax: 04821 - 95 78 82 0 
E-Mail:j .heuberger@t-online. de 
16.10.2012 

Einladung 
zur Sitzung 

Datum Uhrzeit 

Gemeindevertretung Mi., 31.10.2012 19.30 Uhr 

Sitzungsort 
Feuerwehrgerätehaus, Oberstraße 56 
25524 Oelixdorf H öffentlich C] nichtöffentlich 

T a g e s o r d n u n g . 

1. Anträge zur Tagesordnung 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Mitteilungen des Bürgermeisters 

4. Benennung von Mitgliedern der Fachgruppen in der Region Itzehoe 
a) Fachgruppe Flächenentwicklung und Finanzen 
b) Fachgruppe Marketing und Tourismus 
c) Fachgruppe Bildung/Kinderbetreuung 

5. Kindergarten „Unter den Linden" 
a) Anbau an den Kindergarten 
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c) Auslastung und Ausblick auf die Sitzung des Kindergartenausschuss 
- s. Finanzausschuss v. 26.09.12 und Schul-, Sport- und Sozialausschuss v. 01.10.12 -

6. Erhöhung der Mittel für den Förderverein Grundschule 
- s. Finanzausschuss v. 26.09.12 und Schul-, Sport- und Sozialausschuss v. 01.10.12 -

7. Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 
- s. Anlage u. Finanzausschuss v. 26.09.12 -

8. Wegenutzungsvertrag Strom 
- s. Finanzausschuss v. 26.09.12 -

9. Aufstellung von Werbetafeln in Oelixdorf 

- s. Finanzausschuss v. 26.09.12 -

10. Auswirkungen des Schulentwicklungsplanes des Kreises Steinburg für die Gemeinde Oelixdorf 

11. Widmung einer Straße in Oelixdorf 
a) Straßenname 
b) Widmung 
- beigefügt Drucks.-Nr. 7/2012 -
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12. Mitteilungen und Anfragen 

13. Grundstücksangelegenheiten 
a) Erwerb einer landwirtschaftlichen Fläche 
b) Sachstand altes Feuerwehrgerätehaus 
c) Sachstand Grundstücksverkäufe Kaiserberg 
- s. Finanzausschuss v. 26.09.12 -

gez. Heuberger 
- Bürgermeister -

Hinweis: Es ist zu erwarten, dass der TOP 13 unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
beraten und beschlossen wird. 

Zu TOP 5 hat Frau Architektin Ewert eine Einladung erhalten. 



Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit der 
Gemeindevertretung fest und begrüßt alle Anwesenden zur Gemeindevertretersitzung. 

Zu Pkt. 1: Anträge zur Tagesordnung 

Es liegen Gründe für den Ausschluss der Öffentlichkeit im Sinne des § 35 Abs. 1 Satz 2 GO 
zu dem TOP 13 - Grundstücksangelegenheiten vor. Bürgermeister Heuberger stellt des­
halb den Antrag, zu diesem TOP die Öffentlichkeit auszuschließen. 

Eine Aussprache über die Gründe des Ausschlusses der Öffentlichkeit wird nicht gewünscht. 

Über diesen Antrag zum Ausschluss der Öffentlichkeit wird in öffentlicher Sitzung entschie­
den. 

Es wird der Beschluss gefasst 

den Pkt. 13 - Grundstücksangelegenheiten 

in nicht öffentlicher Sitzung zu beraten. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Des Weiteren stellt der Vorsitzende gemäß § 4 Abs. 6 der Geschäftsordnung für die Ge­
meindevertretung der Gemeinde Oelixdorf vom 30.11.1990 den Antrag den 

TOP 11 - Widmung einer Straße in Oelixdorf 

von der Tagesordnung abzusetzen, da die Eintragungsbekanntmachung des Grundbucham­
tes Itzehoe über den Eigentumswechsel noch nicht eingegangen ist. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Die Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 

Weitere Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 

Zu Pkt. 2: Einwohnerfragestunde 

Es werden keine Fragen gestellt. 

Zu Pkt. 3: Mitteilungen des Bürgermeisters 

Für die Durchführung des Winterdienstes durch den Kommunalservice Steinburg sind 
Kosten in Höhe von 1.829,08 € entstanden. Die Gemeinde ist mit der Leistung zufrieden 
gewesen. 

Die Kreisumlage des Kreises Steinburg soll für das Jahr 2013 um 2 % erhöht werden. 
Die Gemeinden haben nach der Beschlussfassung 14 Tage lang Zeit hierzu eine Stel­
lungnahme abzugeben. Herr Heuberger wird die Fraktionen rechtzeitig informieren. 

Herr Möller erscheint um 19.40 Uhr und nimmt nun an der weiteren Sitzung teil. 



Zu Pkt. 4 Benennung von Mitgliedern der Fachgruppen in der Region Itzehoe 
a) Fachgruppe Flächenentwicklung und Finanzen 
b) Fachgruppe Marketing und Tourismus 
c) Fachgruppe Bildung/Kinderbetreuung 

Bürgermeister Heuberger berichtet über die Aufgaben und neue Fachgruppenbildung der 
Region Itzehoe. Die Weiterentwicklung und Bekanntmachung sind eines der größten Ziele, 
die derzeit vorangetrieben werden. Dies geschieht zum Beispiel durch Förderung und Spon­
soring. 

Die Gemeindevertretung ist sich einig, dass das Mitwirken in der Region Itzehoe eine wichti­
ge Kommunikationsplattform zwischen der Stadt Itzehoe und den Umlandgemeinden ist. 
Herr Heuberger bitte daher um Meldung von Freiwilligen bei ihm. 

Zu Pkt. 5 Kindergarten „Unter den Linden" 
a) Anbau an den Kindergarten 

Die Gemeindevertretung bespricht die aktuelle Kostenschätzung der Architektin. Diese liegt 
rund 40.000,00 € über dem geplanten Ansatz. Mit so einer Differenz hatte keiner gerechnet 
und man ist sich einig, dass nun zunächst das Gespräch mit der Architektin und dem Amts­
techniker Herrn Kruse gesucht werden soll, um mögliche Einsparungen in eine neue Kosten­
berechnung einfließen zu lassen. 
Die derzeitige Kindergartensituation lässt einen Aufschub des Projektes nicht zu und ggf. ist 
für den weiteren Ablauf eine Sondersitzung einzuberufen. 

Beschluss: 

1. Der Bürgermeister wird gemeinsam mit dem Amtstechniker ein Gespräch mit der Archi­
tektin im Hinblick auf Kosteneinsparungen führen. 

2. Über neue Ergebnisse ist im Bau- und Umweltausschuss zu beraten. 

3. Es sind die Fördermittel nach Vorlage der erforderlichen Planunterlagen beim Kreis Stein­
burg einschließlich Zustimmung zum vorzeitigen Baubeginn zu beantragen. 

4. Im 1. Nachtragshaushaltsplan 2012 sind Haushaltsmittel in Höhe von 120.000 € zu veran­
schlagen. Zur Finanzierung ist eine Kreditaufnahme in Höhe von zunächst ebenfalls 
120.000 € einzuplanen. 

Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen 
1 Enthaltung 

b) Anschaffung einer Holzhütte 

Herr Bertermann berichtet über die Beratungen im Finanzausschuss. Eine entsprechende 
Holzhütte im Baumarkt kostet ca. 2.000,00 € 

Es wird folgender Beschluss gefasst: 

Die Amtsverwaltung wird gebeten, Angebote über eine Holzhütte in der Größe von 3 x 4 m 
als Musterhaus einschließlich Komplettlieferung von folgenden Firmen einzuholen: 

- Hagebau-Markt Itzehoe 
- OBI Heiligenstedten 

Krause Hohenlockstedt und 
2 weitere Firmen nach Wahl 



Der Bürgermeister wird ermächtigt, dem günstigsten Bieter den Auftrag zu erteilen. Einer 
evtl. überplanmäßigen Ausgabe wird zugestimmt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

c) Auslastung und Ausblick auf die Sitzung des Kindergartenausschusses 

Vorsitzender Heuberger erteilt das Wort dem Vorsitzenden des Kindergartenausschusses, 
Herrn Heinecker. Er berichtet, dass die Krippenplätze stetig belegt sind und die Gruppe auf 
10 Plätze erweitert wurde. Er macht deutlich, dass die Räumlichkeiten nicht auf Dauer genug 
Platz für alle Gruppen bieten. Eine weitere 3. altersgemischte Gruppe mit 15 Kindern ist im 
Gespräch. Hier besteht jedoch ein Bedarf einer zusätzlichen Erziehungskraft. Für einen be­
grenzten Zeitraum kann eine Gruppe auch in der Bewegungshalle betreut werden. Dies ist 
jedoch nur eine Notlösung und längstens bis Ende des Jahres tragbar. 
Frau Albrecht verweist außerdem auf die Beratung im Schul-Sport- und Sozialausschuss. 

Nach kurzer Aussprache ergeht folgender Beschluss: 

Die Gemeindevertretung stimmt der Einstellung einer zusätzlichen Betreuungskraft ab 1. 
Januar 2013 zu. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Zu Pkt. 6: Erhöhung der Mittel für den Förderverein Grundschule 

Herr Bertermann und Frau Albrecht berichten kurz aus den Beratungen der Fachausschüs­
se. Man ist sich einig, dass vom Förderverein zunächst eine genauere Kostenaufstellung 
erbracht werden soll. 

Somit ergeht folgender Beschluss: 

Der Förderverein der Grundschule Oelixdorf ist zu bitten aufzuzeigen, für welche Zwecke 
Kosten beim Förderverein anfallen und für welche jetzt der zusätzliche Zuschuss gefordert 
wird. 
Grundsätzlich sind jedoch im 1. Nachtragshaushaltsplan 2012 zusätzliche Zuschussmittel für 
den Förderverein in Höhe von 1.400 € zu veranschlagen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Zu Pkt. 7: Er lass der 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 

Die letzten Veränderungen zum 1. Nachtragshaushaltsplan 2012 liegen allen Gemeindever­
tretern vor. Herr Bertermann verliest die endgültigen Summen und die Gemeindevertretung 
fasst folgenden Beschluss: 

Die Gemeindevertretung erlässt die nachfolgende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2012. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 



1. Nachtragshaushal tssatzung 
der Gemeinde Oelixdorf für das Haushalts jahr 2012 

Aufgrund des § 95 b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 30.10.2012 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

§ 1 
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 

erhöht um vermindert um und damit der Gesamtbetrag des Haushaltsplanes einschl. der 
Nachträge 
gegenüber bisher nunmehr festgesetzt 

auf 
€ € € € 

m Ergebnishaushalt der 
Gesamtbetrag der Erträge 148.200 — 1.783.200 1.931.400 
Gesamtbetrag der Aufwendun­
gen 

141.900 — 1.773.500 1.915.400 

Jahresüberschuss 6.300 — 9.700 16.000 

2 im Finanzhaushalt der 
Gesamtbetrag der Einzahlun­
gen aus laufender Verwaltungs­
tätigkeit 

88.200 1.726.400 1.814.600 

Gesamtbetrag der Auszahlun­
gen aus laufender Verwaltungs­
tätigkeit 

141.900 1.648.700 1.790.600 

Gesamtbetrag der Einzahlun­
gen aus der Investitionstätigkeit 
und der Finanzierungstätigkeit 

270.000 93.000 363.000 

Gesamtbetrag der Auszahlun­
gen aus der Investitionstätigkeit 
und der Finanzierungstätigkeit 

376.300 297.100 673.400 

§ 2 
Es werden neu festgesetzt: 

1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen von bisher 80.000 Euro auf 200.000 Euro. 
2. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen von bisher 0 Euro auf 19.000 Euro. 

Oelixdorf, den 
Bürgermeister 



Zu Pkt. 8: Wegenutzungsvertrag Strom 

Bürgermeister Heuberger erklärt dass nur die Schleswig-Holstein Netz AG ein Angebot ab­
gegeben hat. Die Vertragslaufzeit beträgt 20 Jahre, ist jedoch alle fünf Jahre von der Ge­
meinde kündbar. 

Es wird folgender Beschluss gefasst: 

Die Gemeindevertretung beschließt, den Wegenutzungsvertrag Strom in der vorliegenden 
Fassung mit der Schleswig-Holstein Netz AG über eine Vertragslaufzeit von 20 Jahren 
abzuschließen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Vertrag zu unterzeichnen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Zu Pkt. 9: Aufstellen von Werbetafeln in Oelixdorf 

Der Finanzausschuss hatte sich bereits eingehend mit dem Antrag befasst. Herr Bertermann 
erläutert, dass die in Aussicht gestellte Vergütung kritisch beurteilt wird. Außerdem hat die 
Gemeinde keinen Einfluss auf die Werbung. Aus diesem Grund hat sich der Finanzaus­
schuss bereits gegen eine Aufstellung entschieden. Dieser Meinung schließt sich die Ge­
meindevertretung an. 

Es ergeht folgender Beschluss: 

Das Angebot überdie Aufstellung von drei Werbetafeln in der Gemeinde Oelixdorf wird nicht 
angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Zu Pkt. 10: Auswirkungen des Schulentwicklungsplanes des Kreises Steinburg für 
die Gemeinde Oelixdorf 

Der Schulentwicklungsplan des Kreises Steinburg wurde vor kurzem vorgestellt und beinhal­
tet eine Prognose bis in das Jahr 2030. Die Elternbewegung bezüglich der freien Schulwahl 
ist aus dem Plan aber nicht ersichtlich. 
Im Hinbück auf den Grundschulstandort Oelixdorf ••• Breitenberg scheint sine Weiterführung 
der Außenstelle Breitenberg nicht möglich zu sein. Eine Schließung der Schule droht bereits 
zum Schuljahr 2013/2014. 
Aufgrund der niedrigen Schülerzahlen ist das Lehrpersonal für Breitenberg auf 1,6 Stellen 
gekürzt worden. Dies würde zu dauerhaft klassenübergreifenden Unterricht führen. 
Neben Breitenberg sind auch einige weitere Gemeinden außerhalb des Amtsgebietes betrof­
fen, weshalb in der nächsten Regionalkonferenz des Landes beraten wird, ob für solche Fäl­
le eine Ausnahmegenehmigung möglich wäre. 

Ob bei einer Schließung des Standortes Breitenberg alle Kinder nach Oelixdorf wechseln 
würden, ist fraglich. Je nach Entwicklung der Situation wird sich die Gemeinde Oelixdorf evtl. 
dann mit dem Thema Schülerbeförderung beschäftigen müssen. 

Die Probleme, die mit diesem Themengebiet verbunden sind, sind der Gemeindevertretung 
klar. Umso deutlicher wird hier nun auch die Dringlichkeit, das gesamte Betreuungsangebot 
im Fokus zu behalten. 
Grundsätzlich ist Herr Bürgermeister Heuberger überzeugt, dass die Grundschule Oelixdorf 
noch dauerhaft betrieben werden kann. Abschließend lobt er die Arbeit und das Engagement 
des Lehrkörpers. 



Zu Pkt. 11: Mitteilung und Anfragen 

• Der TopKauf-Laden ist nun seit einigen Monaten eröffnet. Die Nachfrage ist leider noch 
nicht ganz befriedigend. 

• Die Schlaglöcher auf der Parkfläche vor TopKauf werden dieses Jahr noch vom WUV 
provisorisch gefüllt. Im nächsten Jahr werden die Oberflächen im Rahmen der Repara­
turmaßnahmen des WUV instand gesetzt werden. 

• Das Ordnungsamt des Amtes Breitenburg wird gebeten den Eigentümer des Grund­
stücks „Chaussee 3" anzuschreiben, da dort die Müllbehälter dauerhaft auf dem Geh­
weg und der Straße stehen. 

• Herr Bertermann spricht noch mal die Erhöhung der Kreisumlage an. Er macht deutlich, 
dass die Erhöhung nicht im Zusammenhang mit den geplanten Baumaßnahmen des 
Kreises Steinburg in Verbindung steht.. 

Es schließt sich eine Diskussion über den hohen Kostenanteil für die Gemeinde 
Oelixdorf an den Heizkostenzuschüssen an. 


